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Graf, Ingrid Lutherstadt Eisleben 

Kehrberg, Anke Hohenmölsen 

Peter-Wehner, Andrea Halle 
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Peter-Wehner, Andrea Halle 
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1 Aufgaben und Konzeption des Faches 
Der Sachunterricht in der Grundschule hat die Aufgabe, die Schülerinnen und Schüler beim 

aktiven Wahrnehmen und Zurechtfinden in der Umwelt zu unterstützen sowie das 

Verständnis für vielfältige Zusammenhänge herauszubilden. Das Erschließen und 

Mitgestalten der sozialen, natürlichen, technischen und durch Medien konstruierten Welt 

erfolgt bildungswirksam und orientiert sich zugleich an den Erfahrungen und Interessen der 

kindlichen Lebenswelt.  

Bis zum Ende des 4. Schuljahrganges werden im Sachunterricht folgende prozessbezogene 

Kompetenzen bereichsübergreifend herausgebildet: 

x Erkunden, 

x Kommunizieren und Argumentieren, 

x Präsentieren. 

Die inhaltsbezogenen Kompetenzen, welche durch das flexibel anwendbare Grundwissen 

präzisiert werden, sind in folgenden Bereichen vernetzt zu entwickeln und zu fördern: 

x Sozial- und kulturwissenschaftlicher Bereich,  

x Raumbezogener Bereich, 

x Verkehrsbezogener Bereich, 

x Naturwissenschaftlicher Bereich, 

x Historischer Bereich. 

Verstehendes Lernen im Sachunterricht berücksichtigt entwicklungspsychologische Voraus-

setzungen, individuelle Entwicklungs- und Wissensunterschiede sowie geschlechts-

spezifische Interessen von Schülerinnen und Schülern. Repräsentative Inhalte werden mit 

einer entdeckenden und lebendigen Gestaltung des Lernprozesses verbunden. 

Der Erwerb von anschlussfähigen Grundlagen vollzieht sich kumulativ unter zunehmend 

selbstständiger Anwendung sachgerechter bzw. fachbezogener Arbeitstechniken sowie 

entsprechender Sozialformen und führt zu fundierter Handlungskompetenz als Voraus-

setzung für das weiterführende Lernen. 

Im Sachunterricht werden Probleme und Fragen aus der Lebensumwelt der Lernenden 

thematisiert. Die Neugierde und der Entdeckerdrang der Schülerinnen und Schüler tragen 

dazu bei, Naturphänomene wahrzunehmen, zu erkunden und auf einfache biologische, 

chemische und physikalische Regelhaftigkeiten zurückzuführen. Dabei ist der Schulgarten 

durch die Vielzahl seiner Gestaltungsmöglichkeiten besonders geeignet, einen wesentlichen 

Beitrag zur Herausbildung der Wertschätzung der Natur zu leisten. Der Schulgarten bietet 

den Schülerinnen und Schülern Möglichkeiten, durch eigene Arbeit manuelle Fähigkeiten zu 

entwickeln. Die Betätigung im Schulgarten fördert neben Erlebnis- und Urteilsfähigkeit auch 

Gestaltungskompetenz. 
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Durch die Nutzung verschiedener Lernorte, wie kommunale, soziale, kulturelle, gewerbliche 

und andere Einrichtungen, werden im Sachunterricht der natürliche und gestaltete Lebens-

raum sowie der unser Leben prägende Anteil von Medien in den Unterricht einbezogen. 

In besonderer Weise sind die außerschulischen Angebote der Öko-Schulen Sachsen-

Anhalts geeignet, das im schulischen Unterricht erworbene Wissen handlungsorientiert und 

projektbezogen zu erweitern und zu vertiefen. 

 

Im Sachunterricht wird der Erwerb von Medienkompetenz gefördert. Inhaltsübergreifend soll 

ein altersgerechter, kritischer und sozialverantwortlicher Umgang mit Medien angestrebt 

sowie eine sachgerechte und kreative Medienverwendung ermöglicht werden. 
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2 Kompetenzen und Grundwissen 

2.1 Prozessbezogene Kompetenzen als Endniveau des 
Schuljahrganges 4  

Erkunden 

x Gegebenheiten, Ungeklärtes und Rätselhaftes aus der Lebenswirklichkeit 
erkunden, unterstützend geeignete Arbeitsgeräte, Materialien, analoge und 
digitale Medien sowie Hilfsmittel auswählen und unter Beachtung der 
arbeitsschutzgerechten Handhabung gebrauchen 

- wesentliche und unwesentliche Merkmale an lebenden und nicht lebenden Objekten 
betrachten und voneinander unterscheiden 

- unter Anleitung Objekte untersuchen, in ihrem Bau erfassen, analoge und digitale 
Messungen durchführen sowie erste Einsichten in Funktionen und Zusammenhänge 
erlangen  

- Eindrucksvolles und Bedeutendes an Prozessen auch über längere Zeitabschnitte 
zielgerichtet beobachten 

- nach Anleitung und zunehmend selbstständig Experimente durchführen, Vermutungen 
mit Ergebnissen vergleichen und daraus Schlussfolgerungen ableiten 

- unter Berücksichtigung bestimmter Bedingungen Arbeitsschritte themenbezogen 
festlegen und Tätigkeiten vorbereiten 

 

Kommunizieren und Argumentieren 

x sich zu verschiedenen Sachthemen verständlich mitteilen, Argumente 
austauschen und erarbeitete Fachbegriffe richtig verwenden  

- themenspezifische Fragen entwickeln 

- Gedanken, Gefühle, Eindrücke und Erfahrungen äußern 

- eine eigene Meinung angemessen vertreten 

- Sachverhalte, Zusammenhänge und Probleme aus Bildern, Sachtexten, Tabellen und 
Diagrammen unter zunehmender Nutzung von Termini beschreiben 

- sich über Lösungswege austauschen 

- Entscheidungen anderen mitteilen und begründen 

- digitale Kommunikationsmöglichkeiten zur Beschreibung und Darstellung von 
Sachverhalten auswählen und nutzen 

 



 

Quelle: Landesportal Sachsen-Anhalt (http://lisa.sachsen-anhalt.de) | Lizenz: Creative Commons (CC BY-SA 3.0) 
5 

 

Präsentieren 

x Ideen, Lösungswege, Ergebnisse sprachlich, bildlich und handelnd auch unter 
Nutzung digitaler Medien darstellen 

- Informationen zu einem Sachthema sammeln, diese ordnen und sich darüber 
zusammenfassend äußern 

- einfache Präsentationen planen sowie analog und digital gestalten 

- Informationen aus altersangemessenen Quellen aufgabenbezogen anhand  
vorgegebener Kriterien sammeln, vergleichen, auswählen, diese ordnen und sich 
darüber zusammenfassend äußern; dabei analoge Medien wie Wissensspeicher und 
Lexika sowie digitale Medien wie Kindersuchmaschinen und Internetbeiträge nutzen  

- Grundfunktionen des Navigierens anwenden (Browser, Internetadresse eingeben, Links 
öffnen, scrollen, Seiten schließen, …) und Suchstrategien im Internet benennen, 
vergleichen, auswählen, anwenden  

- geeignete digitale Werkzeuge für die Bearbeitung von Texten, Bildern sowie 
Präsentationen und deren Dateiformate auswählen 

- bei der Nutzung von digitalen Inhalten das Recht an Bild und Text berücksichtigen 

- unterschiedliche Präsentationsmöglichkeiten nutzen, z. B. Plakate, Übersichten, 
Zeichnungen, Fotos, Rollenspiele, Erklärvideos, interaktive Arbeitsblätter und digitale 
Präsentationen 
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2.2 
Inhaltsbezogene K

om
petenzen als Endniveau der Schuljahrgänge 2 und 4 

Sozial- und kulturw
issenschaftlicher B

ereich 

Schuljahrgang 2 
Schuljahrgang 4 

Inhaltsbezogene K
om

petenz: 

verantw
ortungsbew

usst m
it sich selbst und anderen M

enschen 
um

gehen, das eigene Verhalten sow
ie das der anderen 

w
ahrnehm

en  

gem
einsam

e und unterschiedliche Interessen und Lebensstile 
beurteilen, m

it Konflikten um
gehen, sich im

 privaten und 
schulischen Leben orientieren sow

ie dieses m
itgestalten 

Teilkom
petenzen: 

x 
das eigene Ich akzeptieren und w

ertschätzen sow
ie 

unterschiedliche Interessen und B
edürfnisse anderer w

ahrnehm
en 

und darauf eingehen 

x 
andere akzeptieren und deren G

efühle w
ahrnehm

en sow
ie 

Verhaltensw
eisen kritisch einschätzen 

x 
R

egeln des gem
einsam

en U
m

gangs in verschiedenen Situationen 
anw

enden, z. B. m
iteinander kooperieren, sich gegenseitig 

unterstützen und Aufgaben verantw
ortungsbew

usst ausführen 

x 
Konfliktsituationen differenziert betrachten und angem

essen 
reagieren 

 
x 

dem
okratische Verhaltensw

eisen im
 Schulalltag w

ahrnehm
en, 

diese als eigene H
andlungsm

öglichkeiten erkennen und sich an 
Entscheidungsprozessen beteiligen 

 
x 

Verantw
ortung für gem

einsam
e Tätigkeiten übernehm

en 
 

x 
die A

rbeit anderer M
enschen w

ertschätzen 
x 

in verschiedenen Situationen Zuw
endung und Ablehnung 

ausdrücken 
x 

M
aßnahm

en zum
 Schutz des eigenen Körpers ergreifen 

x 
Bedeutung und Bräuche eines Festes erklären 

x 
über das Leben von Kindern in einem

 anderen Land berichten 
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Schuljahrgang 2 
Schuljahrgang 4 

Teilkom
petenzen: 

x 
eigene K

onsum
bedürfnisse  darstellen 

x 
kritisch das eigene Konsum

verhalten und die eigene 
M

ediennutzung  erm
itteln, bew

erten und diskutieren 
 

x 
Verhaltensregeln bei digitaler Interaktion und K

ooperation 
anw

enden 
 

x 
M

edien und ihre W
irkungen beschreiben und kriterienorientiert 

reflektieren 
 

x 
R

isiken und G
efahren in digitalen U

m
gebungen kennen und 

berücksichtigen 
 

x 
eigene D

aten (u. a. Adressen, Fotos) in digitalen U
m

gebungen 
schützen 

 



 

Q
uelle: Landesportal S

achsen-A
nhalt (http://lisa.sachsen-anhalt.de) | Lizenz: C

reative C
om

m
ons (C

C
 B

Y
-SA

 3.0) 
8 

 

Schuljahrgang 2 
Schuljahrgang 4 

Flexibel anw
endbares G

rundw
issen zu: 

- 
Verhaltensw

eisen des Zusam
m

enlebens, R
itualen und 

gem
einsam

en Abm
achungen 

- 
Prinzipien der Arbeitsteilung 

 
- 

Berufsbildern aus dem
 Lebensum

feld und ehrenam
tlichen 

Tätigkeiten 
 

- 
M

öglichkeiten der bew
ussten M

itgestaltung des Zusam
m

enlebens 
- 

Kontrolle über sich selbst bei W
ut und Kränkung 

- 
W

enn-dann-Beziehungen bei alltäglichen E
ntscheidungen und 

Konflikten sow
ie V

erhaltensregeln 
- 

anderem
 Verhalten und anderen Sichtw

eisen 
- 

angem
essenem

 U
m

gang m
it Kritik, Kom

prom
issen, 

Alternativlösungen, Toleranz 
- 

R
echt auf körperliche Selbstbestim

m
ung 

- 
R

echten des Kindes (gem
äß U

N
-Konvention) 

 
- 

dem
 R

echt „N
ein“ zu sagen - Abgrenzung gegenüber frem

den 
Bedürfnissen  

 
- 

angenehm
en und unangenehm

en G
efühlen, Freude und Trauer  

- 
Freundschaften und U

m
gang m

it G
eheim

nissen 
- 

G
ruppenbildung und Ausgrenzung, M

obbing auch in sozialen 
M

edien 
- 

R
ollenzuw

eisungen an M
ädchen und Jungen 

- 
verschiedenen Form

en des Zusam
m

enlebens 
- 

Anderssein und M
enschen m

it Behinderungen 
 

- 
einem

 Fest in V
erbindung zum

 eigenen Leben, z. B. W
eihnachten, 

O
stern, G

eburtstag 
- 

Leben in einem
 anderen Land, z. B. Spiele, Essgew

ohnheiten, 
Schule 

- 
Bedürfnissen und W

ünschen 
- 

m
edienw

irksam
er W

erbung, unterschw
elliger W

erbung 
 

- 
sinnvollem

 U
m

gang m
it Taschengeld 

- 
Kriterien für ein sicheres Passw

ort zum
 Schutz eigener D

aten (u. a. 
Adressen, Fotos) 

- 
R

isiken und G
efahren von Schadsoftw

are 
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R
aum

bezogener B
ereich Schuljahrgang 2 

Schuljahrgang 4 

Inhaltsbezogene K
om

petenz: 

R
äum

e der unm
ittelbaren U

m
gebung w

ahrnehm
en und sich in 

diesen orientieren 
R

äum
e Sachsen-Anhalts auch durch Lesen der Karte beschreiben 

und sich in diesen orientieren 

Teilkom
petenzen: 

x 
sich die schulnahe U

m
gebung erschließen und sich in dieser 

orientieren  
x 

einen Ü
berblick über den W

ohn- oder Schulort und Sachsen-Anhalt 
geben 

x 
die Lage von O

bjekten im
 R

aum
 erfassen, einfache Lage- 

beziehungen herstellen sow
ie diese zeichnerisch und m

odellhaft 
darstellen 

x 
O

bjekte in die w
irkliche U

m
gebung und in die K

arte einordnen 
sow

ie K
arten Inform

ationen entnehm
en 

x 
auch aus digitalen Karten Inform

ationen entnehm
en und m

it diesen 
W

ege beschreiben 

Flexibel anw
endbares G

rundw
issen zu: 

- 
Klassenraum

, Schulgebäude, Schulgarten und Schulum
gebung 

- 
Lage des W

ohn- oder Schulortes in Sachsen-Anhalt und auf der 
Karte 

 
- 

Bundesland: ausgew
ählte K

reise und kreisfreie Städte, 
Landeshauptstadt, benachbarte Bundesländer 

 
- 

O
berflächengestalt: kontrastierende Landschaften 

 
- 

landw
irtschaftlichen N

utzflächen 
 

- 
Verkehrsw

egen, Ü
berblick zum

 G
ew

ässernetz 
- 

Spielorten 
- 

Freizeit- und E
rholungsstätten 

- 
D

ienstleistungen oder Arbeitsstätten 
- 

U
nternehm

en und Produkten der R
egion  

- 
N

achbau eines ausgew
ählten O

bjektes im
 M

odell und D
arstellung der G

rundfläche 
 

- 
H

aupt- und N
ebenhim

m
elsrichtungen 

 
- 

Kom
pass als O

rientierungshilfe 
 

- 
physischen, politischen und them

atischen Karten: Legende, 
M

aßstabsleiste, H
öhenschichten 

- 
N

avigationsgeräte und -program
m

e 
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Verkehrsbezogener B
ereich 

Schuljahrgang 2 
Schuljahrgang 4 

Inhaltsbezogene K
om

petenz: 

grundlegende Verkehrsregeln in der unm
ittelbaren U

m
gebung als 

Verkehrsteilnehm
erin und V

erkehrsteilnehm
er sicher anw

enden 
sow

ie soziale V
erhaltensw

eisen aufzeigen 

Verkehrsregeln im
 Straßenverkehr als Verkehrsteilnehm

erin und 
Verkehrsteilnehm

er sicher anw
enden sow

ie V
erhaltensw

eisen 
anderer hinsichtlich verkehrsgerechter, sozialer und 
um

w
eltschonender G

esichtspunkte beurteilen 

Fußgänger und R
adfahrer 

Teilkom
petenzen: 

x 
für Fußgängerinnen und Fußgänger bedeutsam

e Verkehrsflächen 
und V

erkehrszeichen unterscheiden und entsprechende 
Verkehrsregeln zunehm

end sicher anw
enden 

x 
sich als Fußgängerin und Fußgänger sow

ie R
adfahrerin und 

R
adfahrer in verschiedenen V

erkehrssituationen verkehrsgerecht 
verhalten 

 
x 

verkehrskundliches  W
issen und verkehrspraktische Fertigkeiten 

m
it dem

 Fahrrad im
 Schonraum

 nachw
eisen 

x 
optische und akustische Zeichen des Straßenverkehrs w

ahrnehm
en und angem

essen reagieren 
x 

G
efahrenstellen um

gehen sow
ie durch eigene verkehrsgerechte 

Bekleidung zur G
efahrenverm

eidung beitragen 
x 

G
efahrenstellen und G

efahrensituationen frühzeitig erkennen, nach 
M

öglichkeit m
eiden bzw

. situationsangem
essen reagieren 

x 
G

efahren durch die N
utzung von digitalen G

eräten im
 

Straßenverkehr erkennen und verm
eiden 

Flexibel anw
endbares G

rundw
issen zu: 

- 
G

ehw
egnutzung für Fußgängerinnen und Fußgänger 

- 
G

ehw
egnutzung für R

adfahrerinnen und R
adfahrer 

 
- 

Verkehrsflächen: G
ehw

eg, R
adw

eg, Fahrbahn, 
Fußgängerüberw

eg, verkehrsberuhigte Zone, H
altestelle 

- 
Verkehrszeichen und V

erkehrsregeln für Fußgängerinnen und 
Fußgänger 

- 
StVO

 § 1, Verkehrszeichen und V
erkehrsregeln für R

adfahrerinnen 
und R

adfahrer 
- 

Ablenkungen durch m
obile E

ndgeräte im
 Straßenverkehr 
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Schuljahrgang 2 
Schuljahrgang 4 

Flexibel anw
endbares G

rundw
issen zu: 

- 
optischen Zeichen: Lichtzeichen an Anlagen, H

andzeichen und G
esten; akustischen Zeichen: M

otoren- und Fahrgeräusche, Sonderzeichen, 
W

arnzeichen, W
arnsignale 

- 
Fahrbahnüberquerung m

it und ohne H
ilfen 

- 
Fahrbahnüberquerung bei ungeregelten Kreuzungen, Ausfall der 
Am

pel  
 

- 
Teilen des verkehrssicheren Fahrrads  

 
- 

angepasster Fahrw
eise an O

berflächengestalt der Fahrbahn und 
W

itterungsbedingungen 
 

- 
Abbiegen und Ü

berholen m
it dem

 Fahrrad 
- 

G
efahrenstellen und Verkehrsbehinderungen 

- 
Fahrrad als um

w
eltschonendes Verkehrsm

ittel: Vorteile und 
G

efahren 
- 

w
ettergerechter und sicherheitsorientierter Bekleidung 

B
enutzer öffentlicher und privater Verkehrsm

ittel 

Teilkom
petenzen: 

x 
sich in öffentlichen und privaten Verkehrsm

itteln sozial und 
sicherheitsorientiert verhalten 

x 
das Verhalten von N

utzerinnen und N
utzern öffentlicher und 

privater Verkehrsm
ittel w

erten 
 

x 
einfache Fahrpläne lesen und sich m

it R
outenplanern bzw

. 
Program

m
en/Apps von Verkehrsanbietern im

 Verkehrsnetz eines 
W

ohnortes orientieren 

Flexibel anw
endbares G

rundw
issen zu: 

- 
verschiedenen öffentlichen Verkehrsm

itteln 
- 

Fahrplan, Anschlussm
öglichkeiten, R

outenplaner, 
Program

m
en/Apps von Verkehrsanbietern 

- 
Sicherheitsvorschriften in öffentlichen und privaten Verkehrsm

itteln 
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N
aturw

issenschaftlicher B
ereich 

Schuljahrgang 2 
Schuljahrgang 4 

Inhaltsbezogene K
om

petenz: 

Kenntnisse über Erscheinungen der lebenden und nicht lebenden 
N

atur beim
 Erschließen und G

estalten des unm
ittelbaren 

Erfahrungsbereichs anw
enden 

Kenntnisse über die lebende und nicht lebende N
atur in der  

Auseinandersetzung m
it einfachen biologischen, chem

ischen und 
physikalischen Zusam

m
enhängen der U

m
w

elt anw
enden 

Luft - Feuer - W
asser - B

oden 

Teilkom
petenzen: 

x 
die B

edeutung von Luft, Feuer, W
asser und Boden für das Leben 

darstellen 
x 

verantw
ortungsbew

usst m
it der N

atur um
gehen und diese 

w
ertschätzen 

x 
Beispiele zur Energieeinsparung und R

essourcenschonung beim
  

Einsatz digitaler Technik beschreiben 
x 

ström
ende Luft und W

ind w
ahrnehm

en, deren N
utzung sow

ie die G
efahren beispielhaft beschreiben 

x 
verschiedene W

irkungsw
eisen und E

igenschaften von Luft beobachten 
x 

über N
utzungsm

öglichkeiten von Feuer berichten 
x 

G
efahren des Feuers und die Folgen von Bränden benennen, Brandschutzm

aßnahm
en ableiten, in G

efahrensituationen altersgerecht 
reagieren sow

ie die A
ufgaben der Feuerw

ehr beschreiben 
x 

Aussagen über das W
asser als Voraussetzung zum

 Leben treffen 
sow

ie die Bedrohung durch W
asser für die U

m
w

elt beispielhaft 
darstellen 

x 
Folgen von W

asserverschm
utzung benennen 

 
x 

verunreinigtes W
asser filtern sow

ie einen sparsam
en U

m
gang m

it 
W

asser begründen und um
setzen 

x 
Eigenschaften des W

assers w
ahrnehm

en sow
ie die V

eränderungen des W
assers in der N

atur durch K
älte- und W

ärm
eeinflüsse 

beobachten, benennen und beschreiben 
 

x 
den natürlichen W

asserkreislauf beschreiben 
x 

das Schw
im

m
en und Sinken von Stoffen überprüfen 

 
x 

Bodenarten unterscheiden 
x 

die W
asserhaltefähigkeit verschiedener Bodenarten überprüfen 
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Schuljahrgang 2 
Schuljahrgang 4 

Flexibel anw
endbares G

rundw
issen zu: 

- 
Luft, Feuer, W

asser und Boden als Voraussetzungen des Lebens 
- 

Veränderungen in der N
atur durch m

enschliche Eingriffe 
- 

sparsam
en U

m
gang m

it D
ruckerpapier, Verw

endung von  
R

ecyclingpapier, sachgem
äßer Verw

endung von Ladekabeln,  
Verzicht auf ständigen N

eukauf von G
eräten 

- 
N

utzen und G
efahren von W

ind, z. B. Segelschiffe, W
indräder, Sam

enverbreitung von Pflanzen, Zerstörung durch Stürm
e 

 
- 

Luftausdehnung, Tragfähigkeit 
- 

Feuer- und W
ärm

enutzung: N
ahrungszubereitung, 

W
ohnraum

beheizung  
 

- 
Verhalten bei Feuer, Brandursachen, Brandschutzm

aßnahm
en, N

otruf, Aufgaben der Feuerw
ehr 

- 
W

ert und N
utzung des W

assers  
- 

Folgen von Ü
berschw

em
m

ungen, verunreinigtem
 Trink- und 

M
eerw

asser für M
enschen, Tiere und Pflanzen, z. B. Erkrankung 

oder Vernichtung von Lebew
esen 

- 
Eigenschaften des W

assers: geschm
acklos, geruchlos, farblos 

- 
W

asser, Eis 
- 

W
asserdam

pf 
 

- 
W

asserkreislauf 
 

- 
R

einigung von Brauchw
asser und M

aßnahm
en zur R

eduzierung 
des W

asserverbrauchs im
 H

aushalt 
- 

schw
im

m
enden und sinkenden S

toffen 
 

- 
Bodenarten: Sand, G

artenerde 
- 

Ton, Kom
post 

 
- 

W
asserhaltefähigkeit verschiedener Bodenarten 
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Schuljahrgang 2 
Schuljahrgang 4 

Inhaltsbezogene K
om

petenzen 

W
etter und Jahreszeiten 

Teilkom
petenzen: 

x 
W

etter und seine Erscheinungsform
en in den verschiedenen Jahreszeiten beobachten, m

essen, darstellen und vergleichen 

Flexibel anw
endbares G

rundw
issen zu: 

- 
W

ettererscheinungen und deren Sym
bolen: 

Bew
ölkung - w

olkenlos, w
olkig, bedeckt 

N
iederschlag - R

egen, Schnee 

- 
analoger und digitaler W

ettervorhersage;  
W

ettererscheinungen: Bew
ölkung - heiter, stark bew

ölkt; 
N

iederschlag - Tau, R
eif, H

agel; W
ind - W

indrichtung, W
indstärke 

- 
w

eiteren W
ettererscheinungen: N

ebel, G
ew

itter 
- 

W
etterstation: Therm

om
eter 

- 
M

essvorrichtungen für N
iederschlag und W

indrichtung 
 

- 
Tagbogen der Sonne im

 Som
m

er und W
inter, D

aten der W
inter- 

und S
om

m
ersonnenw

ende 

Pflanzen und Tiere 

Teilkom
petenzen: 

x 
verschiedene Tier- und Pflanzenarten der Schul- und W

ohnum
gebung benennen 

x 
Entw

icklungs- und Lebensbedingungen von Tieren und Pflanzen in 
unm

ittelbaren Lebensräum
en sachorientiert w

ahrnehm
en, 

beobachten, benennen und darstellen 

x 
grundlegende Eigenschaften, Entw

icklungs- und Lebens-
bedingungen von Tieren und Pflanzen verschiedener heim

ischer 
Lebensräum

e erfassen, einordnen und beschreiben 
x 

Pflanzen aus Sam
en heranziehen 

x 
verschiedene W

achstum
sbedingungen beim

 H
eranziehen von 

Pflanzen und deren Pflege berücksichtigen 
x 

Kenntnisse über Boden und Bodenarten zum
 erfolgreichen Anbau von Pflanzen im

 Schulgarten anw
enden 

 
x 

grundlegende Zusam
m

enhänge zw
ischen der lebenden und nicht 

lebenden N
atur erkennen 

x 
die N

otw
endigkeit des verantw

ortlichen U
m

gangs m
it der N

atur  
erkennen 

x 
verantw

ortlich m
it der N

atur um
gehen und das eigene H

andeln 
begründen 
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Schuljahrgang 2 
Schuljahrgang 4 

Flexibel anw
endbares G

rundw
issen zu: 

- 
Verhalten eines H

austieres, Verhältnis zw
ischen M

ensch und Tier 
- 

Körpergliederung und artgerechter H
altung eines N

utztieres: 
Ernährung, N

utzung 
- 

Pflanzen und deren jahreszeitliche Veränderungen 
- 

Abhängigkeit und Angepasstheit von Tieren und Pflanzen in 
verschiedenen Lebensräum

en 
- 

Entw
icklung vom

 Ei zum
 Vogel, Stand- und Zugvögeln 

- 
Entw

icklungsstadien des Lurches und eines Insekts 
- 

G
rundelem

enten des Aufbaus einer Pflanze: W
urzel, Stängel, Blatt, 

Blüte 
- 

detailliertem
 Aufbau und Funktion einer Blüte 

- 
Keim

bedingungen und Anzucht von Pflanzen aus Sam
en im

 
Lernort Schulgarten (pro Schuljahrgang ein Beispiel) 

- 
Pflegem

aßnahm
en und W

achstum
sbedingungen von Pflanzen im

 
Lernort Schulgarten (pro Schuljahrgang ein Beispiel) 

- 
verschiedenen Kulturpflanzen auf unterschiedlichen Bodenarten 

- 
N

utzung von geeigneten Bodenarten zur Verbesserung der 
W

achstum
sbedingungen von Pflanzen 

 
- 

W
erden und V

ergehen einer Pflanze im
 N

aturkreislauf 
- 

O
bst- und G

em
üsearten 

- 
Erntetechniken für angebaute Produkte 

 
- 

N
utzpflanzen: G

etreidearten und H
ackfrüchte; W

eiterverarbeitung: 
G

etreideart oder H
ackfrucht 

- 
Frühblühern m

it N
ahrungsspeicher 

- 
einjährigen Som

m
erblum

en 
- 

zw
eijährigen Som

m
erblum

en und Staudengew
ächsen 

- 
geschützten Tier- und Pflanzenarten 

- 
Schutz von Lebensräum

en für nützliche Tiere 
 

- 
Bedeutung des W

aldes als Lebens- und W
irtschaftsraum
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Schuljahrgang 2 
Schuljahrgang 4 

M
ein K

örper - G
esunderhaltung 

Teilkom
petenzen: 

x 
w

esentliche Teile des Körpers und geschlechtstypische 
U

nterschiede benennen 
x 

ausgew
ählte K

örperteile und deren w
ichtigste Funktionen erklären 

x 
gesundheitsfördernde Lebensw

eisen benennen und begründen sow
ie M

aßnahm
en zur gesundheitsfördernden Lebensw

eise zunehm
end 

selbstständig anw
enden 

x 
Suchtgefahren (z. B. die eigene M

ediennutzung in der Freizeit) 
selbstkritisch hinterfragen, Alternativen aufzeigen, sich selbst und 
andere vor m

öglichen G
efahren schützen 

 
x 

Veränderungen und bedeutende Phasen im
 Leben eines M

enschen 
beschreiben 

 
x 

N
otsituationen erkennen und angem

essen handeln 

Flexibel anw
endbares G

rundw
issen zu: 

- 
G

em
einsam

keiten und U
nterschieden im

 Körperbau von M
ädchen 

und Jungen, äußeren G
eschlechtsm

erkm
alen und Körperhygiene 

- 
geschlechtsspezifischer Entw

icklung in der Pubertät und K
örper-

hygiene; Entstehung und Entw
icklung m

enschlichen Lebens 
 

- 
Teilen und G

rundfunktionen des Skeletts, M
uskeln, gesunder 

Körperhaltung, H
altungsschäden 

 
- 

H
erzschlag und seinen Ausw

irkungen auf den Körper: Sauerstoff 
und N

ährstofftransport im
 Blut 

- 
gesundheitsfördernder Tageseinteilung 

 
- 

gesunder Ernährung und Ernährungsgew
ohnheiten 

- 
Inhalten der N

ahrungspyram
ide und Verdauungsw

eg 
- 

M
ilchgebiss und bleibenden Zähnen, M

aßnahm
en zur Zahngesundheit 

- 
Sinnen: Sinnesorgane, deren Aufgabe und Schutz 

 
- 

H
eilkräutern und ihre W

irkung, z. B. Kam
ille, Salbei 

- 
G

efahren durch Suchtm
ittel und A

bhängigkeiten 
- 

G
efahren überm

äßiger M
ediennutzung  

 
- 

Selbsthilfe bei leichten Verletzungen, N
otruf 
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H
istorischer B

ereich 

Schuljahrgang 2 
Schuljahrgang 4 

Inhaltsbezogene K
om

petenz: 

an vergangenen und gegenw
ärtigen Zeitabschnitten das eigene 

Leben und das Leben einer anderen G
eneration von Kindern 

m
iteinander vergleichen 

Veränderung und Entw
icklung des H

andelns der M
enschen in 

vergangenen und gegenw
ärtigen Situationen darstellen  

Teilkom
petenzen: 

x 
Zeit einteilen und Zeitabschnitte darstellen 

x 
Ereignisse eines historischen Sachverhaltes in eine chronologische 
Abfolge einordnen und beschreiben 

x 
Vergangenes m

it G
egenw

ärtigem
 vergleichen 

x 
das H

andeln und Verhalten der M
enschen in alltäglichen 

Situationen von heute, einschließlich des M
ediengebrauchs in der 

digitalen W
elt, m

it alltäglichen S
ituationen der Vergangenheit 

vergleichen  
 

x 
zu w

esentlichen geschichtlichen E
reignissen des W

ohn- oder  
Schulortes und der Landeshauptstadt Inform

ationen erschließen 
und präsentieren 

Flexibel anw
endbares G

rundw
issen zu: 

- 
Tagesablauf eines Kindes 

- 
Tagesablauf einer Person aus der Vergangenheit 

- 
Zeiteinteilung und Kalender: Jahreszeiten, M

onat, W
oche, Tag 

 
- 

einfachem
 Zeitband m

it persönlichen E
reignissen 

- 
Ereignisabfolge des Fam

ilienlebens von früher und heute am
 

Zeitstrahl, veränderter M
ediennutzung 

- 
Schule früher und heute: Lernm

ittel, Schulregeln  
- 

w
esentlichen Veränderungen in der Entw

icklung eines 
H

aushaltsgerätes, Verkehrsm
ittels oder M

edium
s 

 
- 

Bodenbearbeitung, Bestellung, Pflege und Ernte in der 
Landw

irtschaft früher und heute 
 

- 
G

eschichte des W
ohn- oder Schulortes und der Landeshauptstadt: 

W
appen, Persönlichkeiten, Sehensw

ürdigkeiten 
- 

regionalen Sitten und Bräuchen 
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3 Beitrag des Faches zur Entwicklung ausgewählter 
Basiskompetenzen 

 

Der Sachunterricht bietet vielfältige Möglichkeiten, die Lese- und Schreibkompetenz, 

die mathematische Kompetenz und Medienkompetenz weiter zu entwickeln. 

 

Lesekompetenz 

Lesekompetenz wird im besonderen Maße durch den Umgang mit Sachtexten gefördert. Die 

Anwendung geeigneter Methoden und Arbeitstechniken trainiert die Texterschließungs-

kompetenz. Die Schülerinnen und Schüler formulieren eigene Fragen und Gedanken zum 

Text, um Sachinformationen zu erlangen. Diese werden in vielfältiger Art und Weise 

verarbeitet und mit bereits vorhandenem Wissen verknüpft. 

Das Lesen von Sachtexten dient dazu, das Leseinteresse zu fördern und die Schülerinnen 

und Schüler zu motivieren, sich weitere Informationen in unterschiedlichen analogen und 

digitalen Medien zu erschließen. Zielgerichtetes Nachschlagen in verschiedenen Lexika und 

Sachbüchern sowie die Informationsbeschaffung im Internet unterstützen den bewussten 

Umgang mit kontinuierlichen und nichtkontinuierlichen Texten. 

 

Schreibkompetenz 

Ziel der Entwicklung von Schreibkompetenz ist es, dass die Schülerinnen und Schüler 

Informationen und Lernergebnisse strukturiert, adressatenbezogen und funktionsgerecht 

festhalten und diese für altersgerechte Präsentationen mit analogen und digitalen 

Werkzeugen verwenden. 

 

Mathematische Kompetenz 

Im Sachunterricht werden beim Aufgreifen fachspezifischer Probleme die im Mathematik-

unterricht bereits entwickelten Kenntnisse über Größen und Größenvorstellungen in 

lebensbezogenen Sachverhalten angewandt und somit weiter vertieft. Die Auswahl und 

sachgerechte Anwendung von geeigneten Maßeinheiten bei verschiedenen Messungen, die 

entsprechende Darstellung erfasster Daten in Tabellen, Diagrammen u. a. sowie deren 

Auswertung sind dabei von besonderer Bedeutung. Darüber hinaus werden Lage-

beziehungen im Raum und in der Ebene durch das Bauen von Modellen und Anfertigen von 

Kartenskizzen bewusst erfasst.  
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Medienkompetenz  

Die Schülerinnen und Schüler entwickeln im Sachunterricht Kompetenzen zum Suchen, 

Verarbeiten und Strukturieren von Sachinformationen und für das Bewerten von analogen 

und digitalen Informationsquellen.  

Sie entwickeln in den fünf inhaltsbezogenen Kompetenzbereichen jeweils grundlegende 

Kompetenzen für die Präsentation von inhaltbezogenen Arbeitsergebnissen durch eine 

stärkere Verwendung digitaler Medien und Werkzeuge.  

Die Schülerinnen und Schülern kennen Chancen und Gefahren des Mediengebrauchs und 

reflektieren dabei ihre eigene Mediennutzung zunehmend selbstkritisch. Für den Schutz der 

eigenen Daten und der Rechte an Text und Bild sind sie sensibilisiert.  


